
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
  

Kommunen sagen Ja zu Europa 
Forum für Austausch, Begegnung und Vernetzung 2024 

12.6.2024 
 10:00 – 15:00 Uhr offizieller Teil 

15:30 – ca. 21 Uhr Rahmenprogramm 

12. 
Cottbus 
 Jugend- und Kultur-

zentrum Gladhouse 

 
 

  
 

Wie kann grenzübergreifende Partnerschaftsarbeit zwischen Städten und Gemeinden, Jugend- und Bildungs-

einrichtungen wiederbelebt, weiterentwickelt und nachhaltig gestaltet werden? Und wie gelingt das unter dem 

Eindruck multipler Krisen, vom Krieg Russlands gegen die Ukraine, Finanzknappheit und gesellschaftlicher Po-

larisierung? Darauf möchte die Tagung „Kommunen sagen Ja zu Europa – Forum für Austausch, Begegnung 

und Vernetzung 2024“ Antworten geben. Die Tagung findet am 12.6.2024 in Cottbus statt und richtet sich an 

Mitarbeiter/innen kommunaler Verwaltungen aus den Fachbereichen Internationales, Städtepartnerschaften 

sowie Akteure aus der Jugendarbeit, der Partnerschaftsarbeit und Bildung u.a. Neben Informationen zu den 

EU-Programmen ERASMUS+ JUGEND und Erwachsenenbildung, Europäisches Solidaritätskorps sowie dem Pro-

gramm CERV („Bürgerinnen und Bürger, Gleichstellung, Rechte und Werte“) sowie den Unterstützungsmöglich-

keiten für Jugendaustausche und kommunalen Partnerschaften im DPJW stehen Projekte auf dem Programm, 

die durch Vernetzung, Verbindung lokaler und regionaler Strategien und aktueller thematischer Ausrichtungen 

ihre transnationale Kooperation attraktiv und nachhaltig gestalten. 

 

Die Veranstaltung ist eine Kooperation von: Stadt Cottbus, Deutsch-Polnisches Jugendwerk, JUGEND für Europa, 

Kontaktstelle CERV, Nationale Agentur Bildung für Europa beim Bundesinstitut für Berufsbildung und Rat der 

Gemeinden und Regionen Europas/Deutsche Sektion und wird von diesen Einrichtungen unterstützt. 

 

2024 steht bei „Kommunen sagen Ja“ auch die deutsch-polnische Zusammenarbeit im Fokus, die Veranstal-

tung wird durchgängig auf Polnisch übersetzt. Nach der Veranstaltung findet ein deutsch-polnischer Abend 

mit dem Kabarettisten Steffen Möller statt. 



  

 
Warum Cottbus/Chóśebuz? 

Programm 

Die Universitätsstadt ist mit ca. 100.000 Einwohnenden die drittgrößte Stadt in der Hauptstadtregion Ber-
lin-Brandenburg. Günstig gelegen am Mittellauf der Spree, in der Niederlausitz, im Osten Deutschlands, 
im Herzen Europas. 
Die traditionelle Park- und künftige Seestadt ist  
… im sozialen, städtebaulichen und landschaftlichen Transformationsprozess, 
… politisch-kulturelles Zentrum der sorbischen Minderheit in der Niederlausitz 
… nicht nur durch die seit den 1970ern Jahren gelebten Partnerschaft mit Zielona Góra aktiv in der 
deutsch-polnischen Zusammenarbeit, 
… aktive Kommune in der kommunalen europäischen Zusammenarbeit sowie in der schulischen und au-
ßerschulischen Jugendbegegnung 
… Gastgeberin des 29. Deutschen Präventionstages „Sicherheit im Wandel“ am 10./11.6., 
… Dienstleistungs-, Sport-, Wissenschafts- und Verwaltungszentrum 
 
… die perfekte Gastgeberin für „Kommunen sagen Ja zu Europa“ 2024! 
 

 
Cottbus von oben. Im Vordergrund ist das Staatstheater zu sehen. / Der Cottbuser Altmarkt im Herzen der Stadt. 
 
Fotos: A. Savin 



  

 

 

   9:30 Uhr: Begrüßungskaffee im Gladhouse 

10:00 Uhr: Eröffnung & Begrüßung:         Dr. Markus Niggemann,  Beigeordneter und Leiter des GB 

Finanzmanagement, Wirtschaftsentwicklung & Soziales der Stadt Cottbus 

10:15 Uhr: Europäische Kooperationen in Zeiten von Krisen 
3 Beispielprojekte stellen sich vor: 
- „Girls without borders” - Mädchenprojekte des Landkreises Dahme-Spreewald mit seinen Partner- 
    kreisen 
- „Cottbus sagt Ja zu Europa - Internationale Bildung von Anfang an“, Bildungsbüro des Fachbereichs 

Bildung & Integration der Stadt Cottbus 
- “Female Stories Unheard. European Remembrance of Women in Resistance Against National  
    Socialism" - Bildungswerk Sachsen der Deutschen Gesellschaft e. V. 

11:00 Uhr: 
 

Austausch, kurze Austauschmöglichkeit im Nachgang der Praxisbeispiele. Welche neuen 
Kooperationen braucht es, damit Partnerschaftsformate zukunftsfähig sind? 

11:15 Uhr: Präsentationen I  
Einführung Förderprogramme (Runde 1, parallel in 4 Räumen, 2 mit poln. Übersetzung): 
1. Erasmus+ Erwachsenenbildung mit Fokus auf Mobilitätsaktivitäten 
2. Erasmus+ Jugend/Europäisches Solidaritätskorps 
3. EU-Programm CERV 
4. Förderung von Jugendaustauschprojekten und das Programm „Bei mir und bei Dir – 
              Jugendaustausch lokal“, Deutsch-Polnisches Jugendwerk (DPJW) 

12:00 Uhr: Mittagspause 

13:00 Uhr: Präsentationen II  
Einführung Förderprogramme (Runde 2, parallel in 4 Räumen, 2 mit poln. Übersetzung) 

13:45 Uhr: Podiumsdiskussion: „Krise? Welche Krise – europäische Kooperationen weiter 
entwickeln in schwierigen Zeiten“ 
U.a. mit: Thomas Schmidt, Bürgermeister von Teltow, Paulina Maloy, Stiftung Kreisau, Georg 
Pirker, Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten (AdB) e.V.  (angefragt) 

14:45 Uhr: Zusammenfassung 

15:00 Uhr:  Ende der Veranstaltung (optional ab 15:30 Uhr: Stadtführung durch Cottbus) 
 

17:00 Uhr:  
 
19:00 Uhr: 

Deutsch-polnischer Abend 
Austausch, Kultur, Gespräche mit deutschen und polnischen Gästen 

Zwischen den Polen: Kabarett mit Steffen Möller, Musik, Projekte stellen sich vor 
Der deutsch-polnische Abend wird eröffnet durch Tobias Schick, Oberbürgermeister der 
Stadt Cottbus und unterstützt durch das Ministerium der Finanzen und für Europa des 
Landes Brandenburg 
 

Optional am Folgetag: Exkursion nach Frankfurt/O zum Frankfurt-Słubicer Kooperationszentrum  

Programm 

Die Kontaktstelle CERV wird gefördert vom: 

Sagen Sie auch Ja zu Europa? Melden Sie sich bitte unter folgendem Link an:  

https://eveeno.com/KommunenSagenJaZuEuropa2024.    

Bitte leiten Sie die Einladung auch an Interessierte weiter. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 


